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Kauf von sechs Gräberbaggern (voraussichtliche Kosten rd. 660.000 €)  
hier: Bedarfsprüfung (RPA-Nr. 141/11/06/11) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Schreiben vom 31.01.2011 übersandten Sie mir das Ergebnis Ihrer Bedarfsprüfung für 
die o. g. Beschaffung. Den von Ihnen geltend gemachten Bedarf der Ersatzbeschaffung von 
sechs Gräberbaggern erkenne ich an. Aufgrund der Auftragsumme ist die Einholung eines 
entsprechenden Bedarfsfeststellungsbeschlusses erforderlich. 

Hinsichtlich Ihrer Bedarfsprüfung ergeben sich folgende Anmerkungen: 

Der Bedarf ergibt sich aufgrund einer notwendigen Ersatzbeschaffung für noch eingesetzte 
alte Friedhofsbagger. In dem vorhandenen Fahrzeug- und Maschinenkonzept, Teilbereich 
Friedhöfe, wird von einem notwendigen Gesamtbestand von 17 Baggern ausgegangen. 

Vorgesehen waren Ersatzbeschaffungen von neun Baggern und Neubeschaffungen von 
zwei Baggern im Zeitraum 2007 bis 2008. Diese geltend gemachten Bedarfe wurden von mir 
anerkannt. Aufgrund des zeitaufwändigen Vergabeverfahrens und der langen Lieferzeiten 
standen Ihnen die Bagger zahlenmäßig vollständig erst seit Anfang 2010 zur Verfügung. 

Sie beabsichtigen nunmehr, die verbliebenen alten Bagger - bei denen die zugrunde gelegte 
Nutzungsdauer zwischenzeitlich überschritten ist - durch neue zu ersetzen, da die alten 
Bagger immer höhere Reparaturkosten und Ausfallzeiten aufweisen würden. Darüber hinaus 
würde die Ersatzteilversorgung immer schwieriger, da der damalige Hersteller den Vertrieb 
von Gräberbaggern eingestellt habe. 

Das Konzept sieht die Ersatzbeschaffung für 2011 vor. Dies ist jedoch aufgrund der notwen-
digen europaweiten Ausschreibung sowie den langen Lieferzeiten nicht mehr zu realisieren. 

Laut Ihrer Bedarfsprüfung sind noch sechs alte Bagger vorhanden. Bei der Auswertung der 
mir vorliegenden Unterlagen ergaben sich Unstimmigkeiten bzgl. der tatsächlich noch im 
Einsatz befindlichen Gräberbagger. Diese Unstimmigkeiten wurden zwischenzeitlich ausge-
räumt, haben aber die Bedarfsanerkennung unnötig verzögert. Zurzeit sind 11 neue Bagger 
und acht alte Bagger im Einsatz. Drei weitere alte Bagger sind nicht mehr im Einsatz, son-
dern stehen auf einem Gelände der AWB KG, um als Ersatzteilträger fungieren zu können. 

Mit der aktuellen Beschaffung ist das Konzept bezüglich der Bagger vollständig umgesetzt. 

Abschließend möchte ich Sie bitten, bei solch umfangreichen Ersatzbeschaffungen die Be-
darfsprüfungen konkreter abzufassen. Ihre Aussage, dass die vorhandenen Friedhofsbagger 
in Kürze so ausgeschlagen sein werden, dass mit größeren Reparaturen zu rechnen ist, die 
nicht mehr wirtschaftlich vertretbar sind, ermöglicht kaum eine sachgerechte Prüfung durch 
das RPA. Benötigt werden konkrete Angaben über die bisher eingesetzten Bagger (z. B. 
Aufgabengebiet, Einsatzbedingungen, Nutzungsdauer, Fahr- oder Betriebsstundenleistung, 
Instandsetzungskosten seit Inbetriebnahme, Reparaturkosten die anfallen, wenn keine Er-
satzbeschaffung durchgeführt wird, evtl. vorhandene Reserve) sowie über die neuen Bagger 
(Beschaffungsdauer, Anschaffungskosten) und darauf aufbauend eine Wertung Ihrerseits. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Schneider 


